
Erst allmählich entwickelte sich aus dem Unmut der Arbeitnehmer das Bewusstsein, gemeinsam stärker zu 
sein als das stampfende Hämmern der Maschinen. Während der 1848er Revolution versuchte das Bürger-
tum , die Arbeiter in die Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung einzubinden. Es dachte an eine Arbeiter-
selbstverwaltung im Betrieb unter der Oberaufsicht des Fabrikherrn. Der Spielraum dieser Selbstverwaltung 
beschränkte  sich im wesentlichen auf  eine Mitgestaltung sozialer  Arbeits- und Lebensbedingungen *)... 
heute haben wir das Betriebsverfassungsgesetz ...und die Fraktion DIE LINKE im Nieder-
sächsischen Landtag hat einen Betriebsrat ...

Auszug aus dem Protokoll der konstituierenden Sitzung von Montag, 24.08.09:
„Als Betriebsratsvorsitzende wird Evelyn Schuckardt vorgeschlagen, als ihr Stellvertreter Christian Oberthür. 
In getrennten Wahlgängen werden Evelyn Schuckardt einstimmig zur Betriebsratsvorsitzenden und Christian 
Oberthür einstimmig zur ihrem Stellvertreter gewählt.“

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

als stes möchte ich mich ganz herzlich dafür bedanken, dass Ihr Christian, Christian 
und mir zutraut, unsere Rechte gegenüber den Arbeitgebern zu vertreten. Um das zu ge-
währleisten, sind wir natürlich auch darauf angewiesen, von Euch regelmäßig informiert zu 
werden. Damit dieser Informationsfluss möglichst unkompliziert ist, werden wir eine eigene 
Mailadresse einrichten. Und damit Ihr regelmäßig und direkt über unsere Aktivitäten infor-
miert seit, werden wir ein elektronisches Pinnbrett installieren. 

Um unsere Aufgaben im besten Sinne wahrnehmen zu können, werden wir uns zu Be-
triebsratssitzungen im 2-Monats-Turnus treffen. Das nächste Treffen wird am 22.10.2009 
um 10:30 h in den Fraktionsräumen stattfinden. 

Und die ersten Aufgaben, die wir uns gestellt haben, sind:

Übernahme der  Tariferhöhung für  Fraktions-  und WahlkreismitarbeiterInnen,  Ge-
sundheitsvorsorge – Übernahme von Grippeschutzimpfungen durch die Arbeitge-
ber,
Gesundheit am Arbeitsplatz – von flimmernden Bildschirmen bis zur Fußstütze.

*) ... diesen Spielraum nach 150 Jahren allmählich zu erweitern, sollte eine gemeinsame 
Anstrengung wert sein ...

Mit solidarischen Grüßen

Evelyn


